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Johann Frizen wird vom Präfekten  
ernannter Maire der Munizipalität 
Odenthal. Er nobilitiert das Fachwerk des 
Osenauer Wohnhauses durch Verputz 
zum Steinhaus. Die Wohnstube ist Stan-
desamt und Ratslokal für vom Präfekten 
bestellte Munizipal-Räte ohne Entschei-
dungsrecht. Protokolle und Archiv sind 
Pflicht.

Das verputzte Haus leuchtet am Fahrweg nach Köln

Das kleine GroSSherzoGtuM BerG 
soll französischer Modellstaat werden.  
Zentralisierung und Wehrpflicht für  
20- bis 25-Jährige setzen ein. Der Kaiser 
braucht Soldaten. Die Sollstärke bergischer 
Regimenter steigt von Jahr zu Jahr auf 
9 300. Bauernsöhne ohne Hof verpflich-
ten sich freiwillig. Der Soldatenberuf gilt 
etwas, sogar für 14-16-jährige.

Odenthal heißt nun statt Herrschaft  
wieder Kirchspiel. Die Schöffen werden 
auf neue Herren vereidigt. Am befohle-
nen napoleon-taG quasireligiöse  
Huldigung mit Glockengeläut, Te Deum 
und passender Predigt.

napoleons zweisprachige l’ ordre 
administratif gibt erstmals für 
bergische Gemeinden einen  
Municipal-rath und einen  
Maire / Bürghermeister vor.

Erste bürgerliche Gemeindeordnung

Statt Deutsches Reich neue Landkarte,       statt Reichsthaler Cassathaler

Frizen deckt Preisabsprachen bei Handlöschspritzen auf 

napoleon besiegt preußen und 
schafft den Staat Grand Duché de 
Berg. Die Municipalité d’odenthal 
liegt im arrondissement Mülheim 
(unterpräfekt) des Departements 
du rhin (präfekt).

Für 2 800 Einwohner (Evangelische  
Minderheit von 19) gilt: 
• Vergnügungs-/Grundsteuer  
• Kaminpflicht 
• Wegeordnung 
• Achtzig Kinder je Lehrer 
• Fürsorge für 54 Arme.

StaatSmann napoleon beendet daS lehnSweSen
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Frizen verwaltet 80 Ortschaften der 
Munizipalität Odenthal mit über 500 
Häusern und 6 Mühlen. Kriegsverluste 
stärken die Bedeutung des Hebammen-
Berufs. Salz und Tabak sind knapp. An 
der Rheingrenze blüht der Schmuggel. 
Hochwald für Bauholz existiert nicht 
mehr. Waldfrevel wird geahndet, selbst 
Maien-Schlagen.

Die bergischen Bauern können sich nach 
dem Code vom zehnt durch Kauf,  
Rente, Grundsteuer befreien. Hand- und 
Spanndienst enden. Das Heiligenhäuschen 
„Anno 1810“ an der Dorfstraße mit  
Altenberger Barockelementen und  
modernem Kreuz wirkt wie ein nach- 
haltiger Dank.

Der Code napoleon beendet das 
Grundherrenprinzip und schafft aufge-
klärtes bürgerliches Recht: Es gilt  
prinzipiell Gleichheit vor dem Gesetz. 
Bauern sind Bürger. Feudaler Wider-
stand hemmt noch lange. Aber die Idee 
bleibt virulent.

der Code napoleon für 
Berg bestimmt bürgerliche 
Freiheit und das rheinische 
recht bis 1900.

Eroberer Napoleon opfert die bergische Jugend und verliert ...

Napoleon verschweigt den Blutzoll in 
Russland: Von 10 000 bergischen Wehr-
pflichtigen, Gepressten und Abenteurern 
überlebt 1/3, meist krank oder ver- 
stümmelt. 900 der 1 000 bergischen  
Lanzenreiter sind gefallen, erfroren,  
verhungert.

Kaiser  
auf dem  
Schädelturm 
europäischer 
Jugend

Leipziger Siegesmeldung für die alliierten Monarchen

napoleons grande armée wird in russland 
aufgerieben. nach der leipziger niederlage 
stürmen die aliierten nach Westen.  
Berg wird niemandsland.

Neue Soldaten soll auch Berg stellen. 
Klöppelsjungen plündern aber  
Rekrutierungsbüros. Sie hoffen auf  
russische Befreiung, heißen auch Speck-
russen wegen bäuerlicher Versorgung. 
Jagd auf Deserteure und Hinrichtungen 
folgen. Napoleons neue 100 000-Mann-
Armee verliert in Leipzig fast die Hälfte. 
Er flieht über den Rhein.


